
22 Prozent der Jugendlichen sorgen sich
wegen KI um berufliche Zukunft

Mehr als jeder fünfte Jugendliche (22 Prozent) fürchtet, dass Künstliche
Intelligenz (KI) die eigenen Berufspläne bedrohen könnte.
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Das zeigte die Sinus-Jugendstudie im Auftrag der Krankenkasse Barmer vom
Herbst 2024, die der Nachrichtenagentur AFP vorlag.

2023 hatten noch 17 Prozent diese Sorge geteilt. 23 Prozent sorgten sich hin‐
gegen in keiner Weise, dass KI ihre beruflichen Ideen durchkreuzen könnte, 46
Prozent sahen ihre Perspektiven «eher nicht» gefährdet. Bundesweit wurden
im Herbst 2024 rund 2000 Jugendliche befragt.

Fast jeder vierte Befragte (23 Prozent) visierte danach einen Beruf im IT-Be‐
reich an – 19 Prozent davon fühlten ihre Berufspläne von KI bedroht. Bei Elek‐
trotechnik sahen 27 Prozent und im Bereich Produktion 24 Prozent der 14- bis
17-Jährigen ihre berufliche Zukunft von KI gefährdet.
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Jugendliche sehen ihre Berufsziele durch KI gefährdet. (Symbolbild)
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«Die Unsicherheit über den richtigen Berufsweg, die durch digitale Transforma‐
tion, Automatisierung und Standortwettbewerb in der globalen Wirtschaft
verstärkt wird, zählt seit Jahren trotz des demografischen Wandels zu den
grossen Sorgen der Jugend», erklärte dazu Barmer-Chef Christoph Straub.

Bei den Erwartungen an künftige Arbeitgeber liegt der Studie zufolge das Ge‐
halt mit 78 Prozent an erster Stelle. Auf Platz zwei folgen mit 62 Prozent Wert‐
schätzung und Anerkennung. (sda/afp)
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MEISTGELESEN

1 Wann wird eine Self-Checkout-Stichprobe ausgelöst? Ein Ex-Coop-
Mitarbeiter verrät Details

2
Die Wetterpropheten haben geschmöckt: Das sind ihre Prognosen für
den Winter

3 «Wir brauchen Trump, mindestens für eine weitere Amtszeit. Die
bekommt er 2028»

4 Es. Ist. Fucking. Aus.

5 Spanien gewinnt Paralympics-Gold – 10 von 12 Basketballern sind gar
nicht behindert

Das sind die 13 verrücktesten Grenzen der
Zeitzonen

Diese Nacht haben wir die Uhren wieder umgestellt (falls du es nicht
bemerkt hast). Das heisst, uns wurde eine Stunde Schlaf «geschenkt».
Aus diesem Grund haben wir dir hier die kuriosesten Zeitzonen-Grenzen
zusammengesucht.

Heute, am Sonntag, dem 26. Oktober 2025, um 3 Uhr hat die Zeitumstellung
auf Winterzeit stattgefunden. Die gute Nachricht: Uns wurde eine Stunde
geschenkt. Die schlechte Nachricht: Am Abend wird es (noch) früher dunkel.
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